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BERICHT 

 

75 Jahre Schützengau Burglengenfeld würdig gefeiert 

 

Burglengenfeld. Der Schützengau 

Burglengenfeld feierte sein 75-jähriges 

Bestehen. Nach einem Gottesdienst in 

der Pfarrkirche St. Vitus zogen 15 

Schützenvereine gemeinsam mit der 

Musikkapelle St. Vitus und zahlreichen 

Ehrengästen zum Festzelt am 

Georgianger. Dort wurde das Jubiläum 

gemeinsam gefeiert. 
Foto  1: Nach dem Gottesdienst zogen die Gauvereine 
mit den Ehrengästen durch Burglengenfeld 

 

Für musikalische Unterhaltung sorgte Alleinunterhalter 

Hans Schneeberger. Nach der Begrüßung durch 1. 

Gauschützenmeister Karl Fleischmann folgten die 

Grußworte der Ehrengäste sowie die Preisverleihung des 

Jubiläumsschießens. Mit einem Böllerschießen fanden die 

Feierlichkeiten ihren Abschluss.  

Foto  2: Hans Schneeberger sorgte im Festzelt für 
Unterhaltung 

Foto  3: Dekan Michael Hirmer zelebrierte 
den Festgottesdienst 
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Foto  4: Gauschützenmeister Karl Fleischmann 
begrüßte im gut gefüllten Festzelt der Maidult die 
Gäste 

 

Karl Fleischmann erinnerte dabei an 

die Entwicklung des Schützengaus seit 

der Gründung im Jahr 1951. Aus 

kleinen Anfängen sei über die 

Jahrzehnte eine starke Gemeinschaft 

entstanden. Heute gehören dem 

Schützengau 21 Vereine mit mehr als 

1.800 Mitgliedern an.  

 

Zum Jubiläum wurde außerdem eine 

166-seitige Festschrift herausgegeben, 

die auf die Geschichte des 

Schützengaus und seiner Vereine 

zurückblickt. Bereits im Vorfeld wurde 

diese an die Schirmherrin Martina 

Englhardt-Kopf überreicht.  

 
Foto  5: 1. Gauschützenmeister Karl Fleischmann 
überreichte die Festschrift 

 

 

In ihren Grußworten hoben die Ehrengäste vor allem den 

Zusammenhalt und das ehrenamtliche Engagement in den 

Vereinen hervor. Landtagsabgeordneter Alexander Flierl 

bezeichnete den Schützengau als weit mehr als einen 

sportlichen Zusammenschluss. Hier würden auch Werte wie 

Disziplin, Kameradschaft und Fairness vermittelt. Viele Vereine 

prägten seit Jahrzehnten das gesellschaftliche Leben in den 

Orten der Region. 

Im Auftrag von Landrat Thomas Ebeling überbrachte Richard 

Tischler (FW) die Grüße des Landkreises. Auch er hob 

traditionelle Werte wie Verlässlichkeit, Kameradschaft und 

Zusammenhalt hervor, die sich die Schützenvereine als 

zumeist älteste Vereine in einer Gemeinde zu eigen machten 

und pflegten. Auch MdL Martin Scharf (FW) betonte: „75 Jahre 

Schützengau bedeutet Sport, Tradition und gelebte 

Gemeinschaft." 

 

Foto  6: Der neue 1. Bürgermeister der 
Stadt Burglengenfeld sprach ein 
Grußwort 
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Für den neuen 1. Bürgermeister Martin Antretter der Stadt Burglengenfeld war das Jubiläum 

des Schützengaus der erste offizielle Termin in seinem neuen Amt. In seinem Grußwort hob 

er das gelebte Miteinander von sportlichem Wettbewerb und aktivem Vereinsleben hervor. 

Sein Dank galt all jenen, die die Entwicklung des Schützengaus über Jahrzehnte geprägt hätten, 

ebenso wie der aktuellen Vorstandschaft um 1. Gauschützenmeister Karl Fleischmann und den 

vielen Ehrenamtlichen, die den Gau mit großem Einsatz durch das Jubiläumsjahr begleitet 

hätten. Die starke Beteiligung am Festzug habe zudem gezeigt, welchen Stellenwert das 

Schützenwesen in der Region nach wie vor habe. 

 

Auch Ehrengauschützenmeister Franz Brunner blickte 

auf die Geschichte des Schützenwesens zurück. 

Besonders in den 1960er Jahren seien viele neue Vereine 

entstanden. Neben dem sportlichen Wettkampf hätten 

dabei immer auch Gemeinschaft und Brauchtumspflege 

eine wichtige Rolle gespielt. 

 

1. Gauschützenmeister Alexander Schuster überbrachte 

als Gau-Nachbar vom Kreisschützenverband Oberpfalz 

und Donau-Gau e.V. die besten Glückwünsche und 

überreichte eine Glastrophäe mit dem Wunsch, eine 

partnerschaftliche Beziehung weiterhin zu pflegen. 

 

An dem Jubiläumspreisschießen, abgehalten beim 

Schützenverein Eichenlaub Saltendorf e.V., hatten über 

250 Schützinnen und Schützen teilgenommen. 

Geschossen wurde unter anderem mit Luftgewehr, 

Luftpistole, Lichtgewehr und Bogen. Es 

gab Preisgelder im Gesamtwert von 

über 3.000 Euro zu gewinnen. Als 

Hauptpreis gewann Vanessa Gleißner 

vom Schützenverein Eichenlaub 

Saltendorf e.V. neben dem Preisgeld 

von 300 Euro die von Schirmherrin 

Martina Englhardt-Kopf gestiftete 

Jubiläumsscheibe mit einem 10,0-

Teiler. Den zweiten Platz belegte Maria 

Helena Ebner. 

 
Foto  8: MdL Alexander Flierl übergibt gemeinsam mit Gauschützenmeister Karl Fleischmann die Ehrenscheibe an die 
Gewinnerin Vanessa Gleißner 

 

Foto  7: "Nachbar" Alexander Schuster 
überreicht Erinnerungspräsent 
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Für den 1. Gauschützenmeister Fleischmann war das Jubiläum nicht nur ein Rückblick auf die 

vergangenen Jahrzehnte. Der Schützengau müsse auch künftig Traditionen bewahren und 

zugleich offen für neue Entwicklungen bleiben. Dass das gelingen kann, zeigte das 

Jubiläumsfest mit seiner großen 

Beteiligung und dem spürbaren 

Zusammenhalt der Vereine.  

 

Mit einem Böllerschießen der zum Gau 

gehörenden Vereine Burgschützen 

Kallmünz und Böller- und 

Feuerschützen e.V. Leonberg wurde 

das Jubiläumsfest beendet. 

 
Foto  9: Gauvorstandschaft, Ehrengäste, Gaukönige 
mit Fahnen der Gauvereine 

 

 
Foto  10: Mit einem Böllerschießen wurde das Jubiläumsfest beendet 

 

 

Fotos: J. Schaller, Burglengenfeld / Schützengau Burglengenfeld 

Text: K. Fleischmann 

 

Karl Fleischmann – 1. Gauschützenmeister 10.05.2026 

 


